
 
 

 

 

 

 

Was die Italiener nicht mögen: 

1. In einem Lokal sich an einen Tisch zu setzen weil da noch Plätze frei sind, empfinden die 
Italiener als unhöflich und ärgern sich darüber – auch, wenn das restliche Lokal bereits voll ist. 
Warten Sie in einem italienisches Restaurant an der Tür, bis ein Kellner Ihnen einen Tisch 
zuweist. 
 
2. Wenn Sie sich nicht unbeliebt machen möchten verlangen Sie keine getrennten 
Rechnungen in italienischen Lokalen, das mögen die Kellner gar nicht. Stattdessen sollte einer 
die Rechnung bezahlen und danach kann untereinander aufgeteilt werden. 

 
3. Niemand in Italien sieht es gerne wenn Essen verschwendet wird, nehmen Sie sich lieber 
kleinere Portionen und holen Sie sich Nachschlag bei Bedarf – das gilt vor allem bei offenen 
Buffets. In Lokalen sollten Sie ebenfalls nur so viel bestellen, wie Sie im Stande sind zu essen. 

 
 

4. Wenn Sie in einem Lokal in Italien am Tresen bestellen und die Rechnung dort begleichen, 
aber sich danach mit Ihrer Bestellung an einen Tisch setzen, werden Sie schief angeguckt. Wer 
seine Bestellung am Tisch im Sitzen verzehrt muss in Italien mehr bezahlen, da 
eine Servicepauschale zu entrichten ist. 

 
 
 
Im Restaurant: 
Die Rechnung begleicht man oft nicht am Tisch, sondern an einer zentralen Kasse im Restaurant. 
Trinkgeld ist nicht üblich, man kann eventuell die Rechnung aufrunden. Dafür wird meist ein 
Pauschalbetrag für Bedienung und Gedeck, das "Coperto", berechnet. In größeren Betrieben oder in 
Städten werden fast immer zumindest die gängigen Kreditkarten akzeptiert. 
 
 
 

Ti auguro una bella vacanza in Italia. 

(Ich wünsche einen schönen Urlaub in Italien). 
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